Bodenbeläge verkleben
Elektrostatisch ableitfähige Verlegung

 von noraplan® ed Kautschukbelägen
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Ausschreibungsempfehlung noraplan( mega ed
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	zur Vorbereitung der elektrostatisch ableitfähigen Verlegung. 

Liefern und Verlegen mit Kupferbändern 10.0 mm breit x 0.08 mm dick. Möglichkeiten der Ableitung:

a) Bei Flächen bis zu 40 m² ist ein Potentialausgleich durch eine Kupferbandfahne von ca. 1.5 m ausreichend. Der Abstand zum nächsten Potentialausgleich soll höchstens 10 m betragen. 

Erdanschluss durch Elektrofirma. 

b) Bei größeren Flächen sind mehrere Anschlüsse an einen Potentialausgleich vorzunehmen. Dies bedeutet je Teilfläche von max. 40 m² je eine Kupferbandfahne von ca. 1.5 m. 

Erdanschluss durch Elektrofirma. 


	
	

	
	m²
	Liefern und Verlegen von elektrostatisch ableitenden Bodenbelägen aus Kautschuk.

Der Belag muss den Anforderungen der EN 14 521 entsprechen.

Der Belag muss nachweislich die Anforderungen nach dem „AgBB-Bewertungsschema“ erfüllen. 

Elektrostatisch ableitend (electrostatic dissipative = ed)

1. Für optimalen ESD-Schutz von elektronischen Bauelementen, Baugruppen

und Geräten

- Erdableitwiderstand nach EN 1081: 106 - 9 x 107 (.

- Widerstand zu EPA Erde nach ESD STM 7.1 und IEC 61340-4-1:  106 – 9 x 107 ( 

  (im verlegten Zustand unter Umgebungsbedingungen bei 23°C (± 2°C) und ≥ 25% r. F.).

- Erdableitwiderstand des Systems Fußboden/leitfähiges Schuhwerk (R < 5 M()

  nach ESD STM 97.1 und IEC 61340-4-5: ( 3,5 x 107 (.

- Aufladungsspannung nach ESD STM 97.2 und IEC 61340-4-5 (getestet mit definiertem ESD-Schuhwerk): < 10 Volt.

2. Schutz gegen den elektrischen Schlag

Isolationswiderstand für den Personenschutz nach VDE 0100/Teil 600: ( 5 x 104 (.

Die nachstehenden technischen Anforderungen sind nach Aufforderung zu belegen.

Brandverhalten Cfl-s1 nach EN 13 501-1. 
Halogenfrei. 
Brandtoxikologisch unbedenklich gemäß DIN 53 436. 

Bei Einwirkung glimmender Tabakwaren nach EN 1399 = keine Verbrennung der Oberfläche. 
Für Fußbodenheizung geeignet.
Abrieb, mittlerer Volumenverlust nach ISO 4649 bei 5 N Belastung: ca. 150 mm3.

Rutschsicherheitseinstufung nach DIN 51130 (BGR 181): R9. 
Weitgehend beständig gegen Öle und Fette. 

Wirtschaftliche Reinigungsfähigkeit ohne Beschichtung mittels werkseitiger Vergütung der Oberfläche durch Nachvernetzung (z.B. nora cleanguard( oder gleichwertig). 

noraplan( mega ed (oder gleichwertiges Produkt) ist verfugt zu verlegen.

2.0 mm dick, einschichtig, matte Oberfläche ohne Strukturierung.
Harmonisches, in sich verlaufendes, dreifarbiges Granulatdesign, wobei die drei Granulatfarben gemischt die Grundfarbe des Belages ergeben.
Farbe nach Wahl aus dem Standardprogramm. 

Trittschallverbesserungsmaß: 6 dB.

Artikel 100 (oder gleichwertiges Produkt)
Bahnen: ~ 1.22 m x 15 m

Artikel 200 (oder gleichwertiges Produkt)
Fliesen: ~ 610 mm x 610 mm
(auch für Doppelböden geeignet)

Fabrikat:    ...................................................

3.0 mm dick, einschichtig, matte Oberfläche ohne Strukturierung.
Harmonisches, in sich verlaufendes, dreifarbiges Granulatdesign, wobei die drei Granulatfarben gemischt die Grundfarbe des Belages ergeben. 

Farbe nach Wahl aus dem Standardprogramm

Trittschallverbesserungsmaß: 7 dB.

Artikel 1233 (oder gleichwertiges Produkt)
Bahnen: ~ 1.22 m x 12 m

Fabrikat:    ...................................................

Vollflächig kleben mit lösemittelfreiem und entspr. RAL-UZ 113 (Blauer Engel) emissionsarmem, faserarmierten, leitfähigem schwarzen Dispersionsklebstoff, Fabrikat nora® fiber ESD 414 oder gleichwertig. 

Fabrikat:    ...................................................


	
	

	
	lfm.
	Fräsen und Ausfugen der Belagnähte mit nora( Thermoschnur (oder gleichwertiges Produkt) nach Verarbeitungsempfehlung des Belagsherstellers erforderlich: 

Anschlüsse an Sichtmauerwerk mit geeigneter dauerelastischer Fugendichtungsmasse nach Empfehlung des Herstellers: 
Fabrikat: ______________________________________ 


	
	


* Für Ausschreibungen im öffentlichen Bau empfehlen wir, den Produktnamen durch „Bodenbelag“ zu ersetzen.

